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[: lrrttvrr eiri paar ruhigr'
.CJl\,rthen werden snllen:
\ rla r rgApril werden viele der
;00 ir)t Kosovo stationierten
iisterreirhischen Soldatel
!0tl clile[I net] at]Komm( il-
cl( rr LoJr{ilrgent aus rlot Hei-
mai ahgektst. Doch dcr plölz-
liche \ushruch der Gcwalt
stelh,lil Friedenssoldaten
vuL die bisher größte Herals -

fbrderung ihres Dienstes in
der Krisenprovinz

\ach den blLrtigel
\usschreihrngen von Mifl
wocli, bei denen insgcsamt
Jl \4enschen umkamen und
mehi iJs 500 verletztmrden,
versuchten dir, insgesamt
l7.00rr Gt 

'R-Soldaten 
gcs-

tern rructr Schlimmeres zrr

verhindem
tm Umland ihres (-arrrps

,,Casablanca" wurderr die ös
terreichischen Soldaten auch
am D0nnerstag zwischen dir,
Fronten beordeit: Auf der ei-
nen Seit( Iausende aufge-
brachte Albaner, bereit zunt
Marsch auf die nahen serbi
scher Fnllaven Radikalc
\gitai r rrurr fahrerr vorr Drrrl zrr

Dorl, um die Menschen auf'
zuhetzPlr und Zusammen
stößc lu provozieren

\uf der anderen Seilc se,-
bische Dorfbewohner in p;r
nischerAngst. Erst nach stun
denlangen Vermitthrngsge'
sprächeu nrit lrlharrischor
Biirgerrrrt'islt,rr sLhicrr siclr
rlic i;r6r' ltllrrriihlir'h zrt crrt-
\palren,,Neir Prublenr,
kein Problern", versuchte ein
Albmer die skeptischen ös-
teneicher /lr iihPrzPugen

SGllltSSBttEHt Die NAlu
( lic von den schlimmsten Un
nrhen im Kosovo seit Kriegs-
cnd!, vor fiinf Jahreil völlig
iihenaschl mrrde, :chickt
urrterdesser Verstärkung:
Rund 350 in boslrieli statio-
rrierte NATO-Soldatenerhiel
ten Marschbe[eH Richtung
Kosovo. London schickt wei
rerc 750 Mann IIm Bedrohtr,
zrt schiitzL,n rlrrrf clic KFOI]
scl r;u I sehielier r KPOT'i-t'0nr-
malrtllrrrl Irirrrrnr,rhtrll gab
qcstcrI gtirles Ijrlrt, rrotlllls
,il)(eltes\cnr Ct'trrtll ;rrtztt-
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Kosovo
8oYölkorung 88 Prozeot
der 1 ,9 Mio. Einwohnef
des Kosovo sind Alba
ner, sieben Prozenl
Serben InSerbienund

^/ontenegro 
leben 1,8

lrio Albaner f 1 6,6 %)

XfoR lnrRahnrendel
multinationalen Ffie
denstruppe sind auch
buu usterrercner rm Hn
satz. Zu ihren Aufgabcn
zählt der Schutz der
serbischen lilinderhert

Irrlenstatil vori Pristinl rrrrr

zu demonstrieren: Gegeil die
tjnf?ihigkeil LlPr tJNO-Ve)
waltung, rler Xegiul eine Per '
spektive /u bieten. Gegerr rlit
serbische Mindcrheit (it-
lvalttätig( \usschreitrrrrgeir
rvurden heftirchter \us

'\ngsl rrrr fJbergrifferr rrnd
Pliinderttrrsen hliehcrL dit

UNO im Kosovo mrdc auch Zicl dcr Gewal( (obe n); In
Ilclgrad branntcn Serben dic lctzlc Moschcc nicdcr (u.)

rleisten (,t,slhätte trrrtl Loka
lr in der llosovu.iseherr
[.lirrrPt.tadt geschlossen, -\lle
östcr r lichisch.n Zivilistcn
im Kr rsoi o sollterr in tlie Ge
sardt.t lraft in Pristina in Si.
r'herheit gcbracht werden

Zrr Zusarrtmenstößen karrr
cs arrclr ür ()bilic und in Mit
Invi( ii (l()tl ziindeten atrfqr'

brat hte Älburcr cine Kirehe
an l0 Mitrnvica hatten sich
rlic Unruhen arn \,littwoch
enuül(let nachdem Gr'
rüchtc aulietaucht rvuerr
serbische Jrrgendlichc hätten
,ilbanischc Kinder zrr Tode
gehetzt, T aut UN-Polizci eine
falscht Behauptung I)el
FunJce hatte genügr, eirre E:r

plosion der Gewalt auszulil'
sen \uch am DonnerstäS
irralrrten in vieler Stirdten
unrL Dörferu wieder :erhi
sehe Härrscr rrrrd Kirchen

8fitlll{tllDt ll0SGllEtll \rrs
riachu dafur brannten aulgr
brachte serbische Dcmonsj'
tanten in Belgrad die eirrzigr
Muschee derStadt nietier F"
kam zu 0bergriffen ;nf allr.i
nische Geschäfte

\t rch im siidserbisc I rri Ni.
gin8 das nrrrslenisclrr Got
teshaus in Flammer aul
\4ehrerc tausend Serberr prr,
festierten in Belgrad mit PrL

rolen wie ,,Gebt uns Wafl"l
wh gehen in den Kusovo

Einhellig verurteilt die irr

crnationalr' Gemeinsctrait
,lie Gewalt ,l)ir ,\usschrej
turrgen hcdeuturr einen erirs

Len R üclsr'hlag in den aktuei
ien politi"uhen Entlvicklurr
gen", kitisiert Erhard Busek
Koordinator Jes EU-Balkari
Srabilitätspakts Der rIN-Sr

;her heil srat trar i)orilrerstaE
\berc -r :iner )ringlielr.
(eitssirzrrrrq zusln lnPr

CHRONOLOGIT'

Ur .iesehichLr de,
K nsor,o-Konfliktes:
> 1989: Slobodan Mrlu
rcvir :chäfff dit seir

t97,i g,eltendc Kosovr
\utonomie ah und mu
bilisien bei der 600
Iahr-Feier der Scblachr
irLri denl Amselfeld derr
rcrbischerr Nationalis
mus ßild) \lbanische
Protest(. rverden hhrtis
rriedergeschlagen
>1990: Parlamenl urrtL

Regierung der K'rsovr,
werden arrfgelösl
> 1001: In einer Volks

Brandrede Miloscvlcr

,lDsllrtrlr)ulrB sprcuucrl
siclr rlie Albaner ftir dit
Proklamation einer
,,RepublikKosuva" aus
>1992: Ibrahim Rugo
va wird zum Prasiden

r t L'n geirählt, Bclgrrrl cr
keutt tlie 1{altl niclttal
> 1096: |)ic,,Ile[eiurrg-
iimet des Kosovo'
UCK)trirt mirturschlä
gen erstmals öffentliclr
in Ers.heinung
> 199[: BeiZusarrrrrcl
stößen zlvischen Älba
nernund serbischen Si-
cherheitskräften i|
Drenica sterberr 29
Menscl rerr. DerKorrtlikt
cskalert. serbische Ein-
heiterr greifen UCK
Hochburgen an. '\n dit
200.000 Albaner fliehen
in die Wälder
> tggg: Nacb wciteren
serbischen Ubergriffen
und vergeblichen Ver-
suchen, den Knnflikt
l'riedliclr zrr lösen, star-

NA'l ( )-l,rrftrngrillt,'99

tct dits NAIU altr 24

März Irrftangriffe aul
Ziel€ ilr lugoslawier
\us lenr Kosovo r,vr,
,;erhische Truppen wü

':en, flüclrten Hundert
iausende Albanet in.
\uslanri Milosevir: ak
zeptierl einen Frie
Jensplal, irn Juri zk
nen Soldal.r r der intel-
natiollaler Friedens
inrppe IGt tR im Kosc
ru ein Jic Flüchtling.
bitscn 250.000 Nichl
\lbanet flüclitYri Der
(osovo steht nun unter
-lN r/Prualtunp

werrderr" bcreits anr Mirl
\n/och hatten I(FOR-Soldatel
in Mitrovica eirrcrr Angreifer
in Notwehr elschossen

l)r,r' \ttfr rrf der uichtigslL.n
politischcn I:iilrrr'r Krrsrrirx
Iitt lre ztt lrt'tr lrirr en, rl illi u ri t

gt,hcntl rul trube OIlll
I arrrcrrile r\ll)iilt(,t \tIi)il1-

I fn ,J(,stet r I \r( I I lni t t al ir r tl il
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Mutlose Suche nach llrclrisanre BctultluoB,r :r'irr llLlti ;rlrer rlirrl dit
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.L'tt rrtts ili't r Sclrlirg
\Julilcrr tlrst-lrrvrrntlr.rr
tLD0 LII (Ll lt \(,t!,angr,n('lt
l,rlrtt n rLrr lr t,rtsrir hlit lr rvt,

niSt'r !r'nurLlt'n: Dir hluti-
It'n Illr,'rlällt, rrrrl :r,rlti'llrl
l)rltlet irt Losoto ;LhL'l

;rur h die serbischlrr l'rrrvo
i,rtiuit,,r Scgr.rr \lliarrt'r
Das rrrag denr firrratz der
intPrnelionalen KFOR
Schrrt ztnippe zrr ver tlar rken
.;ein vn' allen alr, r 'Jem
.{ulrsci .let inapp ,,we:
\4illioncr bcwohne Jer
Regior,, in Friederi rrrr,i Rl
re zri leber-

Dass llun plotzircl t,,

'eude Albaner ntit (i, r' , ir
fFn und steitrcn geg.r Lii,

r. ; nisnlr. Minderheit o<

/i('lr(,il, l)irt rlit' lJ\o-\er
rr;rltrrng untl rlir'Kl:oll rill
liq Lilrerrrrst lrl \liL r,in(,f
Lllr;rrtigr,r \\ Lrt t,irrllr rlt r

rrlig{,n l:liir llrlbtiLnLi lt,rt
Ir'r (lif \'('n\;rllcl lrii Il r('
ttLlrrtlt l)rrrlr liinl l;Lhl
rr,rclr Lnrlc rlt's KriL'Ll+'r j:t
(ia\ illlr' \li\\lriLilr)) 1\\L

seircn Albiuteru ulrcl Serberr
rrnYer?ildeli eiistent Von
eir,,m Dialog zrviseherr der
l-eildcn r,,rr i'inlr \ussöli
lrrnq, gar,.,rrr \,rLzeihen
frrrrr iein. [ctir :cirL

,\llialer rld S"rbcrr {c
Jr,rt \trenq voneittart.ler gt
rtstrill dT lrr Cesulldelf

3(lälilceterr )p3nn,!nqs
pt,lyl rr iiuerwarhi li,
KFOi lrr frerrrrlinir le-

rurtl Serben haht'rr kein ge

Lneirtsarnes Ziel tlenn ilrrt
Wünscht, wir die Zulunh
ihre Heimat aussehen soll
laufen konträr auseinander
Für die albanische Mehr
heitsbevölkerung gibl e.
keine andgls Isnh,1tit11.1,
keit als die IInahhäneigkeit
, les Kosovo

Die meistcrr üer l0U.0Ul'
Serben im Land hoffen d;r

raul. Jass Belgrad in nähr
rer Zulunfr. irgendwanr
nactr.\bzug dYr UNO, wic
der die Macht überninrrnr
Entsprechend gering ist ihr,
Bereirschaft, sicl, in die IrL

ititutionen des Kosovo eir,
zuftigen trnd am politisclre,
Leben nritzrtar heircn

htr LIL'tt l)r'r|r'] urfdie trrr
sielr Irin Lot lrllrrrlerr Problr'-
Drr' zLr lriLlti,n llirrl {Tpg1,

dulrl \\'Lrt rrrtl Hass ltiLlrt
rttiltl, rr \VtLrrr rrnndie(i-
rvali r.,ir',lc; liuehloltrrtt
rrägt tiir iIretrrationale Gr
meinscha ft ar rs der Sicht der
Balkarr Frp.rtir Christine
von Kohl auch mit Schrrld
,durch ihre Ieigheit, poli
iisch klar Stelhrng zu bezie
her Was Alharrer wie Ser

bel ,voller isl Pin. Per
spekrivr l-hrtl (cinc kost
;pieligr rrrternationale Ver
valtrrnq, Jeren I cisiurrgnur
larir r bestPltt Prohlernc,
tttfztrsuhieir, r ,nsl.,i' ,i+
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